
In Amerika wird Kakao in großen  angebaut. Das ist

schwierig für die Natur, weil auf riesigen  immer dasselbe

wächst, und weil oft natürliches Land dafür geopfert wird.

In  sind es meist Familien, die Kakao produzieren. Die

Familien können aber oft vom , das sie damit verdienen,

gar nicht richtig leben. Einen großen Teil des Geldes stecken sich die

 und die Rebellen in die Tasche, um damit ihren

Bürgerkrieg zu bezahlen. Zudem gibt es das , dass oft

Kinder mithelfen müssen und dadurch nicht zur Schule gehen können. Es kommt

sogar zu  und Kinderhandel.

Heute gibt es verschiedene Unternehmen, die sich für einen fairen Handel mit

 einsetzen. Sie wollen dafür sorgen, dass die Familien

einen gerechten  bekommen, von dem sie auch ohne

Kinderarbeit wirklich leben können. Dafür kosten solche Kakao-

 im Laden etwas mehr.

Ein weiteres Problem liegt in den Handelswegen. Große 

behalten zum Beispiel den Kakao zurück und hoffen so darauf, dass der

 ansteigt. Er kann tatsächlich zwischen 800 und fast 3000

Dollar pro  liegen. Davon profitieren aber wiederum nicht

die , sondern die Menschen und Unternehmen, die damit

handeln.
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